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Schulinterne Curricula Gymnasium Lechenich (Stand 2012) 

Geschichte Jahrgangsstufe 6 (G8) 
Inhalts-
felder 

Thematisierung Methoden und kumulatives 
Lernen 

Kompetenzen UE à 

90 

Min 

1. Frühe 
Kulturen 
und erste 
Hochkultu-
ren 

Wie entwickelte sich der Mensch?  
Übergang vom Tier zum Menschen, vom Urmenschen 
zum Neandertaler und Homo Sapiens.  
Exkurs: Neandertal im Rheinland und Exkursion. 
 
Wie lebte der Mensch in der Altsteinzeit?  
Alltag in der Altsteinzeit, Kultur und Lebensweise von 
Jägern und Sammlern? Was veränderte grundlegend ihr 
Leben? Sesshaftwerdung und Eisen. 
 
Was macht Ägypten zu einer Hochkultur?  
Der geographische Raum, Schriftlichkeit, Architektur 
und Technik, Religion, Alltag, gesellschaftliche Ordnung.  

Arbeit mit Sachtexten, Umgang mit 
Rekonstruktionszeichnungen, be-
schreiben und interpretieren von 
Modellen und Gegenständen, Be-
schreibung und Deutung von Bild-
quellen,  
Konsolidierung: Quiz, Memory, Ler-
nen und Entdecken in Gruppen in 
einem Freilichtmuseum u.a. 

Sachkompetenz: 
Beschreibung von Le-
bensweise und Kultur seit 
der Altsteinzeit , Beschrei-
bung und Vergleich antiker 
und frühmittelalterlicher 
Lebenswelten, Kennenler-
nen und Anwendung von 
Fachbegriffen. 
 
Methodenkompetenz: 
Rekonstruktion der The-
menbereiche mit Hilfe von 
Geschichtskarten sowie 
Bild- und Schriftquellen, 
Fragekompetenz, 
Mindmap-Verfahren, ko-
operatives Lernen z.B. 
Rollenspiele und Dialoge 
mit Feedback. 
 
Urteilskompetenz: 
Beurteilung historischer 
Persönlichkeiten und Er-
eignisse, beurteilen von 
Kontinuitäten und Diskon-
tinuitäten. 
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2. Antike 
Lebenswel-
ten 

Griechenland – eine Hochkultur in Europa?  
Der geographische Raum, Schriftlichkeit, Architektur 
und Technik, Religion, Kultur, Alltag, gesellschaftliche 
Ordnung durch Vergleich Athen/Sparta. 
Exkurs: Olympische Spiele. 
 
Vom Stadtstaat zum Weltreich – Erfolgsmodell 
Rom?   
Der geographische Raum, Gründungsmythos,  Architek-
tur und Technik, Religion, Alltag, gesellschaftliche Ord-
nung, Weg von der Republik zum Kaiserreich, das Le-
ben in der römischen Provinz am Beispiel von Xanten 
und Köln (mit Exkursion). 
 
 

Arbeit mit Sachtexten, Umgang mit 
schriftlichen Quellen und Rekon-
struktionen, beschreiben und inter-
pretieren von Modellen und Gegen-
ständen, Beschreibung und Deu-
tung von Bildquellen und Einführung 
der Multiperspektivität auf Personen  
(Bsp. Augustus), Arbeiten mit ar-
chäologischen Plänen, beschreiben 
und interpretieren von Geschichts-
karten und Diagrammen, Einführung 
Mindmap-Methode. 
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3. Was 
Menschen 
im Altertum 
voneinan-
der wuss-
ten 

Vergleich der Hochkulturen Ägypten, Griechenland 
und Rom: 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede, 
Interkulturelle Kontakte und Einflüsse 

Einführung in Methode des histori-
schen Vergleichs, Beschreibung 
und Interpretation historischer Bilder 
und Bildnisse. 

Handlungskompetenz: 
Zusammenführen von im 
Unterricht Erlerntem und 
auf Exkursionen Erlebtem, 
Geschichtsdarstellung an 
außerschulischen Lernor-
ten (z.B. Museum). 
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4. Europa 
im (Früh-) 
Mittelalter 

Vom Niedergang Roms zum Aufstieg des Franken-
reichs – Brüche oder Fortsetzungen?   
Völkerwanderung,  Romanisierung, Christentum und 
Germanen, Karl der Große, der geographische Raum 
der Franken  

Vergleichende Kartenarbeit, Multi-
perspektivische Quellen an Ereig-
nissen (z.B. Christianisierung) 
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Leistungsbewertung 
 

Klassenarbeiten Keine 
Sonstige Mitarbeit Mündliche Mitarbeit:  

(a) Beiträge im laufenden Unterricht,  
(b) gezielt abgerufene Beiträge einzelner SchülerInnen, 
Hausaufgaben (zur Festigung der Unterrichtsstoffe und zur Förderung selbstständigen, schriftlichen Formulierens), 
Präsentation von eigenständigen Beiträgen, Verfassen fiktiver Texte, Bildbeschreibung, Erstellen von Lernplakaten, 
Rollenspiele und deren Reflektion, Heftführung, Vor- und Nachbereitung von Exkursionen 
Schriftliche Übung (vgl. ASchO § 22,4): eine begrenzte, aus dem Unterricht erwachsene Aufgabenstellung mit bis zu 15 
Minuten Dauer 

 
Möglichkeiten des fächerübergreifenden Unterrichts: 

 
Inhaltsfeld Themenbereich Fächer 

 
1 Malerei, Architektur GE, KU 
2 Aufbau von Römerstädten am Rhein GE, RE, L, KU 
3 Weltvorstellungen und geographische 

Kenntnisse 
GE, RE, EK  
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Geschichte Jahrgangsstufe 7 (G8) 
Inhalts-
felder 

Themenschwerpunkte Methoden und kumuliertes 
Lernen 

Kompetenzen UE à 

90 

Min 
5. Europa 
im Mittelal-
ter 
 

Lebendiges Mittelalter?  
Grundlagen der mittelalterlichen Welt, Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft, an Beispielen wie Feudalwesen, Klos-
ter, Stadt, Hanse, der geographische Raum. 

Arbeit mit Sachtexten, Umgang mit 
schriftlichen Quellen und Rekon-
struktionen, beschreiben und inter-
pretieren von Modellen und Gegen-
ständen, Beschreibung und Deu-
tung von Bildquellen und Einübung 
der Multiperspektivität auf Personen 
und Ereignisse, Perspektivwechsel, 
Umgang mit Schaubildern, be-
schreiben und interpretieren von 
Geschichtskarten und Diagrammen, 
Stationenlernen, Exkursion vor Ort. 

Sachkompetenz:  
zeitliche Einordnung zent-
raler Ereignisse und Per-
sonen, Definition zentraler 
historischer Begriffe, Be-
nennung wichtiger Vertre-
ter der Epoche 
 
Methodenkompetenz: 
Beschreiben und interpre-
tieren von Diagrammen, 
Einführung in Quellenana-
lyseverfahren und Quel-
lenkritik 
 
Urteilskompetenz: 
Entwicklung der Urteils-
kompetenz auf Sach- und 
Werturteilsebene. 
 
Handlungskompetenz: 
eigenständige Führungen 
für Exkursionen vorberei-
ten, Lernzirkel erstellen. 
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6. Neue 
Welten und 
neue  
Horizonte 
 

Die Welt um 1500 – Beginn einer neuen Zeit in ganz 
Europa?  
Renaissance und Humanismus, Entdeckungen und Er-
oberungen, Reformation. 

Arbeit mit Sachtexten, Umgang mit 
schriftlichen Quellen, Rekonstrukti-
onen, Beschreibung und Deutung 
von Bildquellen und Schaubildern, 
beschreiben und interpretieren von 
Geschichtskarten und Diagrammen, 
Rollenspiel, Standbilder, Präsentati-
onen und Referate. 
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7. Europa  
wandelt 
sich 
 
 
 
 
 

Aufbrüche, Umbrüche, Abbrüche?  
Politische Neuordnungen am Ende der Religionskriege, 
Absolutismus am Beispiel Frankreichs und Preußens, 
Aufklärung, Französische Revolution, Wiener Kongress,  
 
 
 
 

Arbeit mit Sachtexten, Umgang mit 
schriftlichen Quellen, Rekonstrukti-
onen, Beschreibung und Deutung 
von Bildquellen und Schaubildern, 
beschreiben und interpretieren von 
Geschichtskarten und Diagrammen, 
Umgang mit Statistiken, Arbeit mit 
Verfassungsschemata und Geset-
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Industrielle Revolution – Grundfragen und Vertiefung am 
regionalen Beispiel Rheinland mit Exkursion Kuchen-
heim. 

zestexten, Kriterien orientierte Ana-
lyse, Vor- und Nachbereitung der 
Exkursion. 

 
 
 
 

Leistungsbewertung 
 

Klassenarbeiten keine 
Sonstige Mitarbeit Mündliche Mitarbeit:  

(a) Beiträge im laufenden Unterricht,  
(b) gezielt abgerufene Beiträge einzelner SchülerInnen 
Hausaufgaben (zur Festigung der Unterrichtsstoffe und zur Förderung selbstständigen, schriftlichen Formulierens), 
Präsentation von eigenständigen Beiträgen, Verfassen fiktiver Texte, Bildbeschreibung, Erstellen von Lernplakaten, 
Rollenspiele und deren Reflektion, Diskussionsrunden, eigene Rechercheleistung, Heftführung, Vor- und Nachberei-
tung von Exkursionen. 
Schriftliche Übung (vgl. ASchO § 22,4): eine begrenzte, aus dem Unterricht erwachsene Aufgabenstellung mit bis zu 
15 Minuten Dauer. 

 
 

Möglichkeiten des fächerübergreifenden Unterrichts: 
 

Inhaltsfeld Themenbereich Fächer 
5 Götter und Gottesglaube GE, RE, L 
6 Hexenverfolgung GE, D, KU 
6 Eine Stadt im Mittelalter, kunsthistori-

sche Epochen 
GE, L, RE, EK, KU 
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Geschichte Jahrgangsstufe 9 (G8) 
Inhalts-
felder 

Themenschwerpunkte Methoden und kumuliertes 
Lernen 

Kompetenzen UE à 

90 

Min 
7. Europa 
wandelt 
sich 

Aufbrüche, Umbrüche, Abbrüche? – Das lange 19. 
Jahrhundert. 
Wiener Kongress, Vormärz, Revolution 1848/49 
Reichsgründung, Deutsches Kaiserreich. 

Arbeit mit Sachtexten, Umgang mit 
schriftlichen Quellen, Rekonstrukti-
onen, Beschreibung und Deutung 
von Bildquellen, Schaubildern, Ge-
schichtskarten und Diagrammen, 
Karikaturen, Analyse politischer Re-
den und Programme, literarischer 
Quellen, politischer Lieder und 
Denkmäler. 

Sachkompetenz: 
Beschreibung von Le-
bensweise und Kultur seit 
der Altsteinzeit , Beschrei-
bung und Vergleich antiker 
und frühmittelalterlicher 
Lebenswelten, Kennenler-
nen und Anwendung von 
Fachbegriffen. 
 
Methodenkompetenz: 
Rekonstruktion der The-
menbereiche mit Hilfe von 
Geschichtskarten sowie 
Bild- und Schriftquellen, 
Fragekompetenz, 
Mindmap-Verfahren, ko-
operatives Lernen z.B. 
Rollenspiele und Dialoge 
mit Feedback. 
 
Urteilskompetenz: 
Beurteilung historischer 
Persönlichkeiten und Er-
eignisse, beurteilen von 
Kontinuitäten und Diskon-
tinuitäten, begründete 
Werturteile formulieren 
 
Handlungskompetenz: 
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8. Imperia-
lismus und  
Erster 
Welt- 
krieg 

Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts? 
Triebkräfte imperialistischer Expansion, imperialistische 
Politik in Afrika und Asien, Großmachtrivalitäten, Merk-
male des Ersten Weltkrieges. 
 
Epochenjahr 1917 (Oktoberrevolution und Kriegseintritt 
der USA), Friedensvertrag von Versailles, Grundlagen 
und Scheitern der Weimarer Republik. 

Arbeit mit Sachtexten und Rekon-
struktionen, Quellenkritik, Beschrei-
bung und Deutung von Bildquellen 
und Schaubildern, beschreiben und 
interpretieren von Geschichtskarten 
und Diagrammen, Umgang mit Sta-
tistiken, Photographie und Film als 
Quelle, Analyse von Plakaten, Per-
spektivwechsel. 
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10. Natio-
nalsozialis
mus 
und Zwei-
ter  
Weltkrieg 
 

Zwischen Faszination und Grauen? – Nationalsozia-
lismus und Zweiter Weltkrieg 
Das Nationalsozialistische Herrschaftssystem (Individu-
en und Gruppen zwischen Anpassung und Widerstand). 
 
Entrechtung, Verfolgung und Ermordung europäischer 
Juden, Sinti und Roma, Andersdenkender zwischen 
1933 und 1945, Vernichtungskrieg. 
Flucht und Vertreibung im europäischen Kontext. 

Arbeit mit Sachtexten und Rekon-
struktionen, Quellenkritik, Beschrei-
bung und Deutung von Bildquellen 
und Schaubildern, beschreiben und 
interpretieren von Geschichtskarten 
und Diagrammen, Umgang mit Sta-
tistiken, Photographie und Film als 
Quelle, Analyse von Plakaten, Per-
spektivwechsel, Kontroversen (His-
torikerstreit), oral history. 
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11. Neu- 
ordnungen 
der Welt 
und 
Situation 
Deutsch-
lands 
 

Ist ein Neustart möglich? Chancen für eine friedliche 
Welt. 
Aufteilung der Welt in „Blöcke“ mit unterschiedlichen 
Wirtschafts- und Gesellschaftssystemen. 
 
Gründung der Bundesrepublik, Westintegration, deut-
sche Teilung. 
 
Zusammenbruch des kommunistischen Systems, deut-
sche Einheit. 

Arbeit mit Sachtexten und Rekon-
struktionen, Quellenkritik, Beschrei-
bung und Deutung von Bildquellen 
und Schaubildern, beschreiben und 
interpretieren von Geschichtskarten 
und Diagrammen, Umgang mit Sta-
tistiken, Verfassungsschemata, 
Photographie und Film als Quelle, 
Analyse von Plakaten, Perspektiv-
wechsel, Kontroversen, oral history. 

Zusammenführen von im 
Unterricht Erlerntem und 
auf Exkursionen Erlebtem, 
Geschichtsdarstellung an 
außerschulischen Lernor-
ten (z.B. Museum), Aufbau 
von Geschichtsbewusst-
sein. 
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Leistungsbewertung 
 
Klassenarbeiten Keine 
Sonstige Mitarbeit Mündliche Mitarbeit:  

(a) Beiträge im laufenden Unterricht,  
(b) gezielt abgerufene Beiträge einzelner SchülerInnen 
Hausaufgaben (zur Festigung der Unterrichtsstoffe und Einübung schriftlicher Textarbeit), 
Präsentation von eigenständigen Beiträgen (Plakate, Powerpoint, ...), Portfolioarbeit, (von der Lehrkraft unterstützte) 
Planung und Durchführung einer Exkursion (z.B. NS-Dokumentationszentrum EL-DE-Haus, Haus der Geschichte, Vo-
gelsang ...) 
Schriftliche Übung (vgl. ASchO § 22,4):eine begrenzte, aus dem Unterricht erwachsene Aufgabenstellung mit bis zu 15 
Minuten Dauer. 

 
Möglichkeiten des fächerübergreifenden Unterrichts: 
 
Inhaltsfeld Themenbereich Fächer 
8 Imperialismus / Weltkrieg GE, PK, RE / PPL 
9 Neuordnung nach 1. WK GE, PK, KU, D 
10 Nationalsozialismus GE, D, RE / PPL, KU 
11 Neuordnung nach 2. WK GE, PK, EK,  
12 Menschen und Wissen GE, PK, INF, EK 

 


